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ED ITORIAL

Wir starten ins neue Jahr! Noch ist ungewiss, was es 
bringt – die Krisen des alten Jahres werden uns weiter be-
gleiten. Wir werden ihnen mit einem vielfältigen Programm 
begegnen – und starten ab dem 27. Dezember mit unserem 
Preview-Festival 10 Tage – 10 Filme, in dem wir Ihnen vorab 
die 10 Filme präsentieren, die uns auf Festivals am meisten 
begeistert haben und die jetzt ins Kino kommen. [} S. 26/27] 

Für die Mitglieder des Casa e.V. gibts dann am 6. Januar 
die traditionelle Neujahrs-Überraschung, wie immer mit ei-
nem außergewöhnlich guten Film. Die Einladung haben Sie 
in Form unserer Weihnachtskarte erhalten!

Viele von Ihnen warten auf einige der angekündigten Fil-
me: die Bestseller-Verfilmung Was man von hier aus sehen 
kann [} S. 9], die schwarze Komödie The Banshees of Inishe-
rin [} S. 13] oder auch den besten schlechtesten Zombie-Film 
aller Zeiten, Final Cut of the Dead – der ist allerdings vom 
Verleih in den Februar verschoben worden.

Viele warten auch auf ein Wiedersehen mit Frau Wese-
mann [} S. 35]: Die Dame, die viele Jahre in der Südstadt ihren 
kleinen Laden betrieb, ist im Porträt von Hans-Günter Brod-
mann zu sehen, den wir bereits vor einigen Jahren zeigten 
und danach viele Nachfragen nach einer Wiederholung be-
kamen. 

Als Gäste begrüßen wir (als alten Bekannten) Jens Meu-
rer, der seine Hommage an die Menschen der britischen 
Küste Seaside Special als 35mm-Kopie mitbringt [}  S. 20]. 
Und mit Jo Müller kommt ein Festival-Gewinner zu uns: Sein 
Film Schattenkinder ist er beste Dokumentarfilm der Hofer 
Filmtage! [} S. 23]  

Unsere Reihen Cinema della Casa [} S. 30], Blue Note Ci-
nema [}  S. 25] und die Bond-Filmreihe [}  S. 31]  gehen wei-
ter – und eine neue Reihe startet: In Kooperation mit dem 
Zukunftsmuseum Nürnberg zeigen wir in den nächsten Mo-
naten fünf Filme, die sich mit Erfindern und Erfindungen be-
schäftigen – im Schwerpunkt Prototypen im Film [} S. 28/29] . 

Wie Sie wissen: Volle Kinosäle reduzieren unsere und 
Ihre(!) Heizkosten – kommen Sie gut ins neue Jahr und ma-
chen Sie es sich im Kino gemütlich!

EIN FILM VON

LUKAS DHONT

AB 26. JANUAR IM KINO

      »LUKAS DHONT HAT FÜR IMMER
DIE HERZEN DES PUBLIKUMS GESTOHLEN.«  
                VRT BELGIEN

        »DHONTS JUNGE

HAUPTDARSTELLER SIND   

         ZUM NIEDERKNIEN GUT.«
                                                BLICKPUNKT:FILM

»WUNDERSCHÖN
                   UND ZART, EIN 

    GRANDIOSER FILM ÜBER

         FREUNDSCHAFT.«
                                                  THE TELEGRAPH

ZUM TRAILER 

EDEN
DAMBRINE

GUSTAV
DE WAELE

ÉMILIE
DEQUENNE

LÉA
DRUCKER
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MONATSÜBERSICHT

Ab 29. Dezember

Was man von hier aus sehen kann 9

The Most Beautiful Boy in the World 11

Annie Ernaux – Die Super-8-Jahre 10

Di, 27. Dezember  – 

Do, 5. Januar

[10 Tage – 10 Filme]

Das Preview-Festival
26

Mo, 2.1., 14:00
[Kino am Nachmittag] 

Was man von hier aus sehen kann
36

Mo, 2.1., 21:00 [Sneak Preview] 36

Ab 5. Januar
The Banshees of Inisherin 13

Passagiere der Nacht 15

Mo, 9.1., 20:30 [Queerfilmnacht] Concerned Citizen 37

Mi, 11.1., 19:30 [Prototypen] Imitation Game 28

Ab 12. Januar
Holy Spider 17

Acht Berge 16

Fr, 13.1., 21:00 [Shorts Attack] Tatendrang 39

Sa, 14.1., 13:30 [CasaKidsClub] Der Räuber Hotzenplotz 40

So, 15.1., 11:00 [Agenda2030-Kino] Into the Ice 34

Mo, 19.12., 14:00 [Kino am Nachmittag] Passagiere der Nacht 36

Mo, 19.12., 19:00 [Cinema della Casa] Magnolia 30

Ab 19. Januar
Maria träumt 19

Seaside Special 20

Sa, 21.1., 13:00 [CasaAkademie] Rückblick deutscher Film 2022 32

So, 22.1., 18:00 [Kinotour] Live 33

Mo, 23.1., 14:00 [Kino am Nachmittag] Maria träumt 36

Mo, 23.1., 20:30 [James Bond] Goldfinger 31

Ab 26. Januar

Close 21

Sharaf 22

Schattenkind 23

Sa, 28.1., 13:30 [CasaKidsClub] Der kl. Nick erzählt vom Glück 41

So, 29.1., 11:00 [CasaMatinée] Frau Wesemann 35

So, 29.1., 19:00 [Blue Note Cinema] Jazz Fest 25

Mo, 30.1., 19:00 [Kino am Nachmittag] Holy Spider 36

Mo, 30.1., 19:00 [Kinotour] Schattenkind 23

Bundesstarts sind in der Regel täglich im Programm – oft über viele 
Wochen. Außerdem laufen viele Filme aus dem Vormonat weiter.

Genaue Spielzeiten online, in den Tageszeitungen, über den wöchentlichen 
Programmnewsletter und auf Handzetteln, die im Kino ausliegen!

Unsere aktuellen Hygieneregeln: www.casa.jetzt/hygiene

VeranstaltungenBundesstarts

DE IN  UNGEWÖHNLICHSTES 
K INO-ERLEBNIS? 
Mein erster Kinofilm als 
Kind: Disneys ‚Schnee-
wittchen und die sieben 
Zwerge‘.

WER WAR DAS BESTE  PAAR 
DER F ILMGESCHICHTE?
Keine Frage: Stan & Ollie – 
sie bringen mich noch immer 
zum Lachen!

AUF WELCHEN F ILM  
FREUST DU D ICH AKTUELL?
‚Ist das Leben nicht schön‘ 
mit Jimmy Stewart, den ich 
mir wie gewohnt an Weih-
nachten anschaue. 

Unsere Fragen gehen an den Dokumentarfilmer Jo Müller. 
Sein aktueller Film ‚Schattenkind – Andreas Reiner: Bilder 
des anderen Lebens‘ wurde bei den Internationalen Hofer 
Filmtagen mit dem „Granit“ als bester Dokumentarfilm des 
Festivals ausgezeichnet. Am 30. Januar kommt Jo Müller 
gemeinsam mit seinem Protagonisten Andreas Reiner ins 
Casablanca und stellt seinen Film persönlich vor – moderiert 
vom Leiter der Hofer Filmtage Thorsten Schaumann. [} S. xx]

WAS UNTERSCHE IDET  E INEN GUTEN  
VON E INEM GROSSARTIGEN F ILM?
Ein guter Film bleibt im Gedächtnis, ein großartiger ver-
ändert deine Sichtweise und Perspektive, kurz: Dein Leben. 
Bei mir waren das ‚Der schwarze Falke‘, ‚2001‘, ‚Uhrwerk 
Orange‘ und ‚Der weiße Hai‘. 

WER S IND DE INE  F ILM-HELD/ INNEN? 
Ripley, die das Alien besiegt hat, Lawrence von Arabien, 
Michael ‚Der Pate‘ Corleone, Indiana Jones und Buster 
Keaton in allen seinen „Helden“-Rollen. 

5 FRAGEN AN . . . JO  MÜLLER
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Es begab sich zu einer Zeit, dass ein Kino-Programm-Ma-
cher glaubte, die Monotonie der gezeigten Filme sei durch 
nichts Geringeres zu vertreiben, als durch ein Wunder.

Wo war sie geblieben, jene Zeit des wundersamen Ein-
klangs zwischen Verleihern und Kinobetreibern? Ein verges-
senes Relikt aus einer Zeit, die widerhallt wie ein Gruß Jen-

seits der Stille. Seine Gedanken wanderten hin zu einer Zeit, 
in der ein Cinema Paradiso nicht durch Das Große Fressen 
des Geldes geleitet wurde, sondern durch Kuratoren, die 
kenntnisreich vielfältige Filme für ihr Publikum auswählten.

Und noch während ein paar Grüne Tomaten über die Tisch-
kante rollten, um auf eine vergessene Blechtrommel zu fallen, 
sprach eine Stimme namens „HAL 9000“ im Traum zu ihm:

„Siehe, ich verkünde Dir einen frohen Algorithmus! In der 
gesegneten Stadt Leipzig ist uns eine Vision erschienen: Die 
Kinos mögen ihre Filmauswahl dem Rechenwesen überlas-
sen und so sind sie alle Sorgen los!“

Kaum ward die frohe Kunde vernommen, wurden Home-
page und Kassensystem verknüpft und statt Filmbespre-
chungen lagen Marketing-Broschüren und Kataloge für 
Süßwaren auf dem Tisch. Und wo einst filmische Vielfalt 
herrschte, erhob sich ein Schloss und mit jedem Abruf einer 
neuen Analyse verblasste die Erinnerung an früher.

Soweit die Fabel! Damit diese Heilsbotschaft, deren Fan-
farenklänge wir in diesem Jahr auf der Filmkunstmesse in 
Leipzig vernommen haben, nicht wahr wird, streiten wir für 
eine Rückkehr des kuratierten Kinoprogramms, wie Sie und 
Ihr, liebes Nürnberger Publikum, es auch mit unseren Filmen 
angeboten bekommt!

Wir werben für den Mut zur Vielfalt, für die Freude des le-
bendigen Kinderkinos, für das Lachen und Weinen im Spiel-
film und die spannende Unterhaltung und das Eintauchen in 
besondere Lebenswelten in Dokumentarfilmen!

Wir verlangen, dass die Film- und Kinoförderung sich wie-
der auf ihren kulturellen Auftrag besinnt und nicht als ver-
längerter Arm der Wirtschaftsförderung agiert. Kultur muss 
erhalten, Vielfalt geschützt werden!

Auf ein Jahr weiterer Komplizenschaft zwischen Euch, 
liebe Programmgestalter:innen im Casa sowie unseren 
Kolleg:innen bei den engagierten Verleihern – bei der Pro-
grammgestaltung Eures wunderbaren Kinos!

Unsere Weihnachtsgeschichte stammt von Britta 
Wilkening, die gemeinsam mit Eduard „Barny“ 

Barnsteiner in Ascheffel in Schleswig-Holstein den 
kleinen Filmverleih Barnsteiner Film betreibt.

Filme von Barnsteiner sind regelmäßig im Programm 
des Casablanca – ab dem 26. Januar zum Beispiel 

‚Sharaf‘ des ägyptischen Filmemachers Samir Nasr, aus 
dem auch das Bild im Hintergrund stammt.

E INE  WEIHNACHTSGESCHICHTE 
von Britta Wilkening
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AB 29. DEZEMBER

“Eine Geschichte, die es in sich hat.”
ARD TTT

“Besonders originell.
grossartige wie kluge Komödie.”

3SAT Kulturzeit

“Es ist eine Freude zuzusehen.”
Die Welt

© 2022 20TH CENTURY STUDIOS. ALL RIGHTS RESERVED.

VON DEM DREHBUCHAUTOR UND REGISSEUR VON 

THREE BILLBOARDS UND BRÜGGE SEHEN... UND STERBEN?

G E W I N N E R

B E S T E R  S C H A U S P I E L E R

C O L I N  F A R R E L L
F I L M F E S T S P I E L E  V E N E D I G

G E W I N N E R

B E S T E S  D R E H B U C H

M A R T I N  M C D O N A G H
F I L M F E S T S P I E L E  V E N E D I G

AB 5. JANUAR EXKLUSIV IM KINO

Was passiert, wenn man eine skurrile Geschichte (die ein biss-
chen an ‚Die fabelhafte Welt der Amélie‘ erinnert) in ein kleines 
Dorf im Westerwald verlegt? Aron Lehmann probiert es in sei-
ner Adaption des Erfolgsromans von Mariana Leky aus.

Luise ist bei ihrer Großmutter Selma in einem abgelegenen 
Dorf im Westerwald aufgewachsen. Selma hat eine be-
sondere Gabe, denn sie kann den Tod voraussehen. Immer, 
wenn ihr im Traum ein Okapi erscheint, stirbt am nächsten 
Tag jemand im Ort. Unklar ist allerdings, wen es treffen wird. 
Das ganze Dorf hält sich bereit: letzte Vorbereitungen wer-
den getroffen, Geheimnisse enthüllt, Geständnisse gemacht, 
Liebe erklärt...

„Aron Lehmann verfilmt den Roman von Mariana Leky als 
skurriles Märchen zwischen Aki Kaurismäki und Leos Carax.“ 
(epd film)

Tragikomödie

DE 2022 | R: Aron Lehmann | 103 Min. | ab 12 | dt. Originalfassung

} casa.jetzt/vonhieraus

WAS MAN VON H IER  AUS SEHEN KANN
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Dokumentarfilm | OT: Världens vackraste pojke

SE 2020 | R: Kristina Lindström & Kristian Petri | 94 Min. | ab 0 | OmU

} casa.jetzt/beautiful

Björn Andrésen, der ehemalige Teenie-Star, der die legen-
däre Rolle des Tadzio in Viscontis Meisterwerk ‚Tod in Vene-
dig‘ spielte, nimmt uns mit auf eine bemerkenswerte Reise.
 
Der Filmemacher Luchino Visconti reiste im Jahr 1970 durch 
Europa, auf der Suche nach dem perfekten Jungen, um 
vollkommene Schönheit für die Filmadaption von Thomas 
Mann’s ‚Tod in Venedig‘ zu verkörpern. Er fand Björn André-
sen in Stockholm, ein schüchterner 15-jähriger Teenager, 
dem er über Nacht zu internationaler Berühmtheit verhalf. 
Darauf folgte eine kurze, aber intensive Zeit in Andrésens 
Jugend, zwischen dem Lido in Venedig, London, dem Film 
Festival in Cannes und dem fernen Japan. 

„‚The Most Beautiful in the World‘ ist eine eindringliche, er-
schütternde Auseinandersetzung mit einem zeitlosen Idol 
und der Last seines Erfolgs.“ (rogerebert.com)

THE  MOST BEAUTIFUL  BOY IN  THE  WORLD

AB 29. DEZEMBER

Dokumentarfilm | OT: Les années Super-8

F 2022 | R: Annie Ernaux & David Ernaux-Briot | 61 Min. | ab 0 | frz. OmU

} casa.jetzt/annieernaux

Die Literatur-Nobelpreisträgerin in privaten Video-Aufnah-
men: Das feministische Dokument des Aufbruchs einer Frau, 
die als junge Mutter und Lehrerin ihren Weg zum Schreiben 
sucht.

Im Winter 1972 kaufen sich die französische Schriftstellerin 
Annie Ernaux und ihr Ehemann Philippe eine Super-8-Kame-
ra, die in der Folge, während 9 Jahren, ihr Leben aufzeich-
nen wird. Nicht nur Szenen einer jungen Familie, sondern 
auch Reisen an politisch außergewöhnliche Orte wie Chile, 
Albanien oder Russland werden dokumentiert.
‚Annie Ernaux – Die Super-8 Jahre‘ (1972 bis 1981) zeigt eine 
junge Frau, die am Anfang noch von der Kamera ihres Man-
nes beim verschämten Schreiben ertappt wird, weil sie als 
junge Mutter und Lehrerin andere Pflichten hat, als ihren 
Weg als Schriftstellerin zu suchen. Aber am Ende, nach der 
Trennung von ihrem Mann, wird ihr mit ihrem viertem Buch 

„Der Platz“ 1983 der internationale Durchbruch gelingen.

„Die Autorin hat zusammen mit ihrem Sohn das familiäre 
Filmarchiv zu einem Zeitdokument aufgearbeitet. ... Ein Blick 
zurück, so intim und dicht formuliert wie in ihren Büchern. “ 
(epd film)

ANNIE  ERNAUX – D IE  SUPER-8-JAHRE

AB 29. DEZEMBER
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DCMS TOR I E S .COM

Preview an Silvester, 31.12. um 20:00 Uhr (OmU).

Drama

IE/UK 2022 | R: Martin McDonagh | 114 Min. | ab 16 | engl. OmU

} casa.jetzt/banshees

THE  BANSHEES OF  IN ISHER IN

AB 5 . JANUAR

Das Dreamteam aus ‚Brügge sehen... und sterben?‘ (Regis-
seur Martin McDonagh und die Darsteller Colin Farrell und 
Brendan Gleeson) hat ein neues Filmhighlight geschaffen.

Pádraic (Farrell) und Colm (Gleeson) leben auf einer abge-
legenen Insel an der Westküste von Irland. Sie sind schon 
ihr Leben lang Freunde. Der Schrecken ist groß als Colm 
plötzlich beschließt, ihre Freundschaft zu beenden. Mit der 
Unterstützung seiner Schwester Siobhan, die zusammen mit 
dem Sohn des örtlichen Polizisten Dominic ihre ganz eige-
nen Probleme in der kleinen Inselgemeinde hat, versucht 
der am Boden zerstörte Padraic, ihre Freundschaft wieder 
aufleben zu lassen. Doch Colm stellt ihm ein schockierendes 
Ultimatum, um seine Absicht klarzumachen. Die Ereignisse 
beginnen komplett aus dem Ruder zu laufen. 

„Immerhin hat Pádraic einen sehr charismatischen Miniatur-
esel, der ihn tröstet, aber diese bewegende, furchtbar trau-
rige Geschichte des Scheiterns von Kommunikation ist einer 
der besten Trennungsfilme des Jahrzehnts.“ (Little White 
Lies)
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Preview am Dienstag, den 27.12. um 18:00 Uhr (OmU).

Drama | OT: Les passagers de la nuit

FR 2022 | R: Mikhaël Hers | 111 Min. | ab 12 | dt. Fassung und frz. OmU

} casa.jetzt/passagiere

PASSAGIERE  DER NACHT

AB 5 . JANUAR

Paris in den 1980er Jahren: Ein intimes und fesselndes Fami-
lienporträt von Mikhaël Hers.

In der Wahlnacht 1981 wird auf den Straßen von Paris ge-
feiert. Es herrscht eine Atmosphäre der Hoffnung und des 
Wandels. Aber für Elisabeth geht ihre Ehe zu Ende und sie 
muss nun für sich und ihre beiden Kinder im Teenageralter 
sorgen. Sie findet Arbeit bei einer Late-Night-Radiosendung 
und trifft auf Talulah, eine heimatlose Teenagerin, die sie zu 
sich nach Hause einlädt. Ihr freier Geist hat einen bleiben-
den Einfluss auf die Familie: Elisabeth und ihre Kinder gewin-
nen den Mut, ihr Leben neu zu erfinden. 

„Die Zeit, so scheint der Film es vermitteln zu wollen, heilt 
alle Wunden, lindert den Schmerz, hilft beim Reifen, beim 
Abnabeln, beim Verarbeiten dessen, was unvermeidlich 
war. Und darin liegt bei aller scheinbaren Banalität die gro-
ße Qualität dieses Nachtstücks, sein Trost und seine stille 
Kraft.“ (kino-zeit.de)

Buch und Regie

Lauriane Esca
 re und Yvo Muller

Grégory GadeboisKarin Viard

AB 19. JANUAR IM KINO

„Warmherziger Wohlfühlfilm”
REUTLINGER GENERAL-ANZEIGER
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Verfilmung des preisgekrönten Bestsellers von Paolo Cognetti.

Pietro ist ein Junge aus der Stadt, Bruno das letzte Kind 
eines vergessenen Bergdorfes. Wagemutig erkunden sie 
die verlassenen Häuser des Bergdorfs, streifen an endlosen 
Sommertagen durch Täler, folgen dem Wildbach bis zu sei-
ner Quelle. Jahre später schlagen sie verschiedene Wege 
ein. Während Bruno im Heimatdorf eine Familie gründet und 
sich dennoch nie richtig zu Hause fühlt, zieht es Pietro in 
die weite Welt. Das unsichtbare Band zwischen ihnen bringt 
Pietro jedoch immer wieder in die Heimat zurück, auf der 
Suche nach Zuflucht und Freundschaft. Doch längst sind sie 
sich nicht mehr einig, wo das Glück des Lebens zu finden ist.

Der Film wurde im Mai 2022 bei den Internationalen Filmfest-
spiele von Cannes mit dem Prix du jury ausgezeichnet.

„Es sind die kleinen Unterschiede, die ein gutes von einem 
sehr guten Drama unterscheiden. Einer dieser Unterschie-
de ist das Gespür für Chemie und eine authentische Atmo-
sphäre. Dass er diese Disziplin beherrscht, hat uns Felix Van 
Groeningen bereits mehrfach bewiesen. Und er tut es auch 
hier wieder.“ (outnow.ch)

Drama | OT: Le otto montagne

IT 2022 | R: F. van Groeningen, C. Vandermeersch | 147 Min. | ab 6 | dt. Fass & ital. OmU

} casa.jetzt/achtberge

ACHT BERGE

AB 12. JANUAR

Drama

DE/DK 2022 | R: Ali Abbasi | 119 Min. | ab 16 | pers. OmU

} casa.jetzt/holyspider

Der Regisseur von ‚Border‘ kehrt in seine arabische Heimat 
zurück: Eine filmische Abrechnung mit dem Regime des Iran.

Eine Reihe von unaufgeklärten Morden an Prostituierten 
hält die Heilige Stadt Maschhad im Nordosten des Iran in 
Atem: „Spinnenmörder“ nennen sie den Serienkiller, der 
von sich glaubt, die Arbeit Gottes zu verrichten, indem er 
die Straßen vom Dreck befreit. Die Journalistin Rahimi wird 
von ihrer Zeitung geschickt, dem Fall nachzugehen – und be-
kommt als Frau in einer von Männern dominierten Welt ein 
Hindernis nach dem anderen in den Weg gelegt. 

„Ali Abbasi inszeniert diesen Thriller angenehm effektiv und 
mit genauem Blick für die sozialen Realitäten der Zeit und 
des Ortes, [so dass] ein fragmentarisches Bild der Opfer ent-
steht, das viel erzählt über die sozialen und Machtverhältnis-
se in einem Gottesstaat islamischer Prägung “ (kino-zeit.de)

HOLY SP IDER

AB 12. JANUAR

Preview am Dienstag, den 3.1. um 18:00 Uhr (OmU).
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EIN FILM VON MIKHAEL HERS

CHARLOTTE  

GAINSBOURG
QUITO 

RAYON-RICHTER
NOEE 

ABITA
MEGAN 

NORTHAM
EMMANUELLE 

BEART

PASSAGIERE DER NACHT
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EIN FILM VON MIKHAEL HERS

 

Ab 5. Januar im Kino

 

„Diese Chronik von Paris der 80er Jahre  
ist von großer Sanftheit geprägt.“ 

Le Figaro

 

„Charlotte Gainsbourg in der Hauptrolle  
ist von  überwältigender Gefühlstiefe.“ 

Le Parisien

Komödie | R: Maria rêve

FR 2021 | R: L. Escaffre & Y. Muller | 93 Min. | ab 6 | dt. Fass. & frz. OmU

} casa.jetzt/maria

MARIA TRÄUMT – ODER: DIE KUNST DES NEUANFANGS

AB 19. JANUAR

Eine romantische Komödie aus der Kunsthochschule –       
pures, französisches Wohlfühlkino voll Poesie und Kunst!

Maria (Karin Viard) hat in ihrer Arbeit als Reinigungskraft 
ihre Berufung gefunden. Nebenbei geht sie noch einer an-
deren Leidenschaft nach: Sie schreibt Gedichte, die sie mit 
niemandem teilt. Als sie einen neuen Job in der Pariser Aca-
démie des Beaux-Arts annimmt, taucht Maria in eine gla-
mouröse, ihr vollkommen fremde Welt ein: Schnell freundet 
sie sich mit den modernen, weltoffenen Studierenden und 
dem Hausmeister Hubert an. 
Maria findet bald Gefallen an ihrem neuen Leben und Hubert 
ist stets an ihrer Seite, während ihre Lebensfreude wieder-
erwacht. Wird sie den Mut aufbringen, noch einmal ganz 
von vorne zu beginnen?

„Die Begegnung zwischen Maria und Hubert, zwei einsamen 
Seelen, die zu Geschwistern werden, erweist sich als wirk-
lich hübsch und rührend. “ (Le Parisien)
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Preview am Mittwoch, den 28.12. um 18:00 Uhr (OmU).

Kinotour: Am Dienstag, 24.1., 19:30 Uhr kommt Jens Meurer 
ins Casa und stellt seinen Film vor – nur an diesem Tag in 
analoger 35mm-Projektion!

Dokumentarfilm 

BEL 2021 | R: Jens Meurer | 93 Min. | ab 0 | OmU

} casa.jetzt/seaside

Jens Meurer dokumentiert das Jahr der Brexit-Entscheidung 
im kleinen Küstenort Cromer mit einem Amateur-Theater.

Ein Liebesbrief an Brexit Britain? Heute? Seaside Special ist 
eine warmherzige, witzige Liebeserklärung an unsere Cou-
sins im Norden, just als sich Groß britannien mühselig und 
schmerzhaft aus der Europäischen Union verabschiedet.
Im Mittelpunkt steht der Küstenort Cromer in Norfolk – ein 
Ort, wie er britischer kaum sein könnte. 2016 stimmten hier 
bald zwei Drittel der Wähler für den Austritt aus der EU – der 
sich seitdem aber als extrem holprig erweist, und Familien 
ebenso wie das ganze Land spaltet.

„Der Film zeigt ein aus der Zeit gefallenes Städtchen voller 
urbritischer Typen, das jedoch einen hochaktuellen Ausblick 
bietet: Es geht hier um Haltung, Handarbeit und Authentizi-
tät. Um Gemeinschaft und Werte, um den Humor unserer bri-
tischen Nachbarn, ihre Originalität und ihre Spleens – die wir 
als Europäer schmerzlich missen werden.“ (Hofer Filmtage)

SEASIDE SPECIAL – EIN LIEBESBRIEF AN GROSSBRITANNIEN

AB 19. JANUAR

Drama

BE u.a. 2022 | R: Lukas Dhont | 105 Min. | ab 12 | dt. Fass. & niederl. OmU

} casa.jetzt/close

CLOSE

AB 26. JANUAR

Ein feinfühliges Drama über Nähe, Distanz und Entfremdung 
vom preisgekrönten Regisseur von ‚Girl‘ – in Cannes mit dem 
großen Preis der Jury ausgezeichnet.

Léo und Rémi, beide 13 Jahre alt, sind beste Freunde und 
stehen sich nah wie Brüder. Sie sind unzertrennlich, ver-
trauen sich und teilen alles miteinander. Mit dem Ende des 
Sommers und dem Wechsel auf eine neue Schule gerät ihre 
innige Verbundenheit plötzlich ins Wanken – mit tragischen 
Folgen.

„Ein behutsam erzähltes, wunderschönes Drama von ein-
drucksvoller emotionaler Strahlkraft, das bis zur beklem-
menden Wendung im Drehbuch ein brillant beobachtetes 
und sensibles Porträt einer zarten Freundschaft zeichnet, 
die an Gesellschaftsnormen zerbricht.“ (Filmpluskritik)
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Dokumentarfilm

D 2022 | R: Jo Müller | 88 Min. | FSK offen | dt. Originalfassung

} casa.jetzt/schattenkind

Preisgekrönter Dokumentarfilm über den Ausnahmefotogra-
fen Andreas Reiner und sein genügsames Leben auf einem 
baufälligen Bauernhof. 

Der Fotograf Andreas Reiner reist mit seiner Kamera zu Men-
schen, die am Rande der Gesellschaft und selten im Licht der 
Öffentlichkeit stehen. Im Krematorium fotografiert er Grab-
beigaben von Toten ab. Er will wissen, wie es Frauen geht, 
die eine Fehlgeburt erlebt haben und fängt diesen Schmerz 
in der Kamera ohne jeglichen Pathos ein. Der Film begleitet 
Andreas Reiner bei dieser Arbeit und versucht zu verstehen, 
was sein Ansporn, was seine Motivation ist. Dabei spielt sei-
ne eigene Geschichte eine zentrale Rolle und bringt dem Pu-
blikum den Menschen Andreas Reiner näher.

„Der Regie gelingt es, durch eine komplexe Dramaturgie und 
mit einer außergewöhnlichen Ästhetik dem Protagonisten 
immer so nahe zu stehen wie dieser den Menschen, mit 
denen er schafft.“ (Jurybegründung Granit-Dokumentarfilm-
preis Hofer Filmtage)

AB 26. JANUAR

SCHATTENKIND

Kinotour am Montag, den 30.1. um 19:00 Uhr: Regisseur Jo 
Müller und Protagonist Andreas Reiner kommen ins Casa!

Drama 

DE/ET 2021 | R: Samir Nasr | 95 Min. | ab 12 | arab. OmU

} casa.jetzt/sharaf

Ägypten, am Ende der Ära Mubarak: Samir Nasr erzählt aus 
der Mikrokosmos der Welt hinter ägyptischen Gefängnis-
mauern.

Sharaf ist einer der unzähligen armen Menschen in Ägypten, 
die auf eine bessere Zukunft hoffen: aufgewachsen in poli-
tisch-autoritären, religiös-fundamentalistischen Strukturen 
träumen sie von Freiheit und einem westlichen Leben, das 
sie nur aus dem Internet und dem Fernsehen kennen. 
Da Sharaf anscheinend einen Mann in Notwehr getötet hat 
und ihm unter Folter ein Geständnis abgepresst wurde, führt 
ihn sein Weg ins Gefängnis. Der Mikrokosmos des Gefäng-
nisses spiegelt die unvorstellbar komplexe Lebenssituation 
der Menschen in den arabischen Ländern, die unter Diktatu-
ren und Armut leiden.

„Die Schilderung des harten Gefängnisalltags wirkt unglaub-
lich authentisch, was nicht nur am Szenenbild liegt, sondern 
auch an der handverlesenen Besetzung. … Regisseur Samir 
Nasr sieht seinen Film als ein notwendiges Statement, mit 
dem er denen eine Stimme geben will, die sonst keine Stimme 
haben.“ (W. Hannemann)

SHARAF

AB 26. JANUAR



Unsere kultigen Filmreihen und Formate: 

Jazz-Filme und Live-Musik. } S. 25

Das Preview-Festival mit Highlights des neuen Kinojahrs. } S. 26 

Das Casa-Team präsentiert „Kino nach Art des Hauses“. } S.30

60 Jahre James Bond – alle Bond-Filme mit facettenreichem 
Begleitprogramm. } S. 31

Filme über Umwelt und Nachhaltigkeit, in Zusammenarbeit mit 
Bluepingu und dem Agenda-Büro der Stadt. Eintritt frei! } S. 34

Jeden Abend kurze Filme vor ausgewählten Vorstellungen. } S. 38

Der Sonntag beginnt im Kino – jede Woche mit einem beson-
deren Film. } S. 35

Der Überraschungsfilm, immer am 1. Montag im Monat. } S. 36

Für alle, die gerne nicht erst am Abend ins Kino gehen. } S. 36

Die besten, neuesten, schönsten, heißesten Filme mit queerer 
Thematik – Kino zum Genießen und zum Träumen! } S. 37 

Seit 2002 gibt es Shorts Attack mit monatlich neuen Kurzfilm-
programmen in Berlin – und seit 2011 auch in Nürnberg! } S. 39

Ausgewählte Filme mit Mehrwert für die kleinen Kinofans. } S. 40

Kino für den tiefen Süden Nürnbergs – im Gemeinschaftshaus 
Langwasser. } casa.jetzt/langwasser

BLUE  NOTE  C INEMA

CASA ∙KIDS ∙CLUB

QUEER-F ILMNACHT

SHORTS ATTACK

KURZ ∙VOR ∙F ILM

KINO AM NACHMITTAG

AGENDA 2030-KINO

SNEAK PREVIEW

10 TAGE – 10 F ILME

JAMES BOND

LANGWASSER L ICHTSPIELE

CASA ∙MATINÉE

C INEMA DELLA CASA

SONNTAG, 29 . JANUAR, 19 :00  UHR

JAZZ FEST  – A NEW ORLEANS STORY
} casa.jetzt/jazz

Eintritt inkl. Konzert: 15 € / 12,50 € ermäßigt 

BLUE  NOTE  C INEMA

Der zweite Abend in der aktuellen Staffel der Jazz-Film-
reihe – und der erste mit anschließendem Konzert auf der 
Casa-Bühne: Das New Orleans Jazz & Heritage Festival – 
angeblich das beste Musik-Festival der Welt. 

‚Jazz Fest – A New Orleans Story‘ vereint Live-Auftritte 
und Interviews vom 50. Jahrestag des kultigen Festivals 
mit einigen der größten Namen der Musikindustrie sowie 
eine Fülle von Archivmaterial aus dem vergangenen hal-
ben Jahrhundert. Dieser Film fängt nicht nur das Festival in 
seiner ganzen Schönheit und Pracht ein, sondern gibt auch 
einen tiefen Einblick in die reiche Kultur von The Big Easy.

Danach Konzert der Dixie Bones: Pop-Musik vergangener 
Tage. Ein Mix von beliebten Klassikern und selten gespielten 
Raritäten. Von New Orleans Jazz über Blues und Dixieland bis 
in die Swing-Epoche mit Aufblitzen von Rhythm & Blues. Die 
Dixie Bones sind Mathias Rösel: (Klari-
nette, Saxophon), Peter Pelzner (Gitar-
re), Christian Tournay: (Schlagzeug) und 
Norbert Weigand (Sousaphon).
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10 TAGE
10 TAGE

10 FILME
10 FILME

27.12.2022 BIS 5.1.2023

27.12.2022 BIS 5.1.2023DAS PREVIEW-FESTIVAL

DAS PREVIEW-FESTIVAL

PASSAGIERE DER NACHT – DI, 27.12., 18:00

PASSAGIERE DER NACHT – DI, 27.12., 18:00

CLOSE – MI, 28.12., 18:00

CLOSE – MI, 28.12., 18:00

DAS BLAU DES KAFTANS – DO, 29.12., 18.00

DAS BLAU DES KAFTANS – DO, 29.12., 18.00

DECISION TO LEAVE – FR, 30.12., 18:00

DECISION TO LEAVE – FR, 30.12., 18:00

THE BANSHEES OF INISHERIN – SA, 31.12., 20:00

THE BANSHEES OF INISHERIN – SA, 31.12., 20:00

FUCKING BORNHOLM – SO, 1.1., 18:00

FUCKING BORNHOLM – SO, 1.1., 18:00

DIE LINIE – MO, 2.1., 18:00

DIE LINIE – MO, 2.1., 18:00

HOLY SPIDER – DI, 3.1., 18:00

HOLY SPIDER – DI, 3.1., 18:00

AUS MEINER HAUT – MI, 4.1., 18:00

AUS MEINER HAUT – MI, 4.1., 18:00

ORPHEA IN LOVE – DO, 5.1., 18:00

ORPHEA IN LOVE – DO, 5.1., 18:00

casa.jetzt/10tage

casa.jetzt/10tage

Zum zweiten Mal präsentieren wir 
nach Weihnachten eine Vorschau auf 
das, was uns im neuen Kino-Jahr er-
wartet: Zehn Tage lang zehn Previews 
der besten Filme der kommenden Sai-
son. Alle vom Casa-Team auf Festivals 
gesehen und für gut befunden: Unsere 
Lieblingsfilme! Eine kurze Begründung, 
warum genau dieser Film ausgewählt 
wurde, können Sie auf unserer Websei-
te nachlesen.

Bild aus ‚Passagiere der Nacht‘ von 

Mikhaël Hers – ein Highlight der Ber-

linale 2022, mit einer großartigen Char-

lotte Gainsbourg in der Hauptrolle.

10 TAGE – 10 F ILME: DAS PREVIEW-FEST IVAL
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PROTOTYPEN IM F ILM

MITTWOCH, 11 . JANUAR, 19 :30  UHR

THE IMITATION GAME

UK 2014 | R: Morten Tyldum | 114 Min. | ab 12 | engl. OmU 

} casa.jetzt/prototypen

Während der Laufzeit der Reihe gewährt eine Eintrittskarte 

für einen der Filme ermäßigten Eintritt im Zukunftsmuseum 

– und eine Museumskarte ermäßigt den Eintritt für die Film-

reihe.

Bild: Benedict Cumberbatch als Alan Turing

Eine neue Filmreihe in Kooperation mit dem Zukunftsmuse-
um Nürnberg über die Wechselwirkung zwischen Film und 
Wissenschaft. Nicht nur die aktuell im Zukunftsmuseum 
laufende Sonderausstellung „Prototypen – einen Versuch 
ist es wert“, sondern auch zahlreiche Spielfilme beschäf-
tigen sich mit „Prototypen“. Das Casablanca zeigt als Er-
gänzung zur Ausstellung Filme, die sich dem Thema auf ver-
schiedene Art und Weise nähern. 

Den Auftakt macht Alan Turing: 1939 stößt der verschlosse-
ne Mathematiker zum Codeknacker-Team in Bletchley Park, 
das mit der Aufgabe betraut ist, den Enigma-Code der Nazis 
zu dechiffrieren. Eine schier unlösbare Mission, die von Tu-
rings arroganter Art nicht vereinfacht wird. Erst als Turing 
die begabte Joan zur Gruppe holt, beginnt er sich zu öffnen. 
Romantische Avancen Joans wehrt er jedoch ab: Turing ist 
schwul, und das steht in Großbritannien unter Strafe. Dann 
knackt Turing den Code – und auf einmal steht er im Ram-
penlicht. In Morten Tyldums Film verkörpert Benedict Cum-
berbatch den Mathematiker Turing.

Die weiteren Termine: 

MITTWOCH, 5 . APRIL  2023, 19 :30  UHR
KOMMEN RÜHRGERÄTE IN  DEN H IMMEL?
DE 2016 | R: Reinhard Günzler | 101 Min. | ab 0 | dt. Originalfass.

Ein Film über Nachhaltigkeit – und über den legendären 
DDR-Handmixer RG 28.

MITTWOCH, 1 . MÄRZ 2023, 19 :30  UHR
FLASH OF  GENIUS
US 2008 | R: Marc Abraham | 120 Min. | ab 0  | engl. OmU

Der Kampf des Erfinders des Scheibenwischers Robert 
Kearns gegen die amerikanische Autoindustrie.

MITTWOCH, 7 . JUNI  2023, 19 :30  UHR
DER MARSIANER – RETTET  MARK WATNEY
US 2015 | R: Ridley Scott | 144 Min. | ab 12  | engl. OmU

Science-Fiction-Thriller um einen Astronauten, der auf dem 
Mars ums Überleben kämpft.

MITTWOCH, 3 . MAI  2023, 19 :30  UHR
OCTOBER SKY
US 1998 | R: Joe Johnston | 108 Min. | ab 6  | engl. OmU

Die Memoiren des NASA-Ingenieurs Homer Hickam als 
Coming-of-Age-Drama.
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Die persönlichste Filmreihe im Casablanca: Wir zeigen die 
Lieblingsfilme der Menschen, die im Casa aktiv sind. Im 
Januar stellt Casa-Leiter Matthias Damm seinen Lieblings-
film vor, der es tatsächlich noch nie auf die Casa-Leinwand 
geschafft hat. Und ein kleiner Darsteller aus dem Film (mit 
durchschlagender Rolle) kommt auch mit!

Ein Tag und eine Nacht im Leben von neun Personen im San 
Fernando Valley, deren Schicksale auf mehr oder weniger 
wundersame Weise miteinander verknüpft sind. Ein episo-
disch strukturierter Film, der eine Fülle von Geschichten ent-
faltet, in deren Mittelpunkt die Frage nach der Schuld der Väter 
und die Kraft des Verzeihens ihrer Kinder steht. (film-dienst)

„Wir fragen in unserem Programmheft immer nach dem, was 

einen großartigen Film ausmacht. Das hier ist so einer: Das 

Meisterwerk von Paul Thomas Anderson – voll mit perfekt in-

szenierten Details, mit einem in jeder Rolle ideal besetzten 

Ensemble, mit dem legendären Soundtrack von Aimee Mann. 

Ein Film, der wie ein Uhrwerk auf die eine Szene zuläuft und 

gleichzeitig leicht und faszinierend ist – wunderschön, melan-

cholisch und immer wieder überraschend.“ (Matthias Damm)

MONTAG, 23 . JANUAR, 20 :30  UHR

UK 1964 | R: Guy Hamilton | 106 Min. | ab 16 | engl. OmU

} casa.jetzt/bond

GOLDF INGER

JAMES BOND-RE IHE

Geheimagent James Bond „007“ ist im Auftrag Ihrer Majes-
tät und der Bank von England unterwegs im Einsatz gegen 
den Chef einer mit rotchinesischen Agenten durchsetzten 
Verbrecherorganisation, die – angeführt von dem größen-
wahnsinnigen Auric Goldfinger – die in Fort Knox eingela-
gerten Goldreserven der USA radioaktiv verseuchen will.

Teil drei der Bond-Filmreihe, mit einer Präsentation von 
Studierenden aus dem Seminar „The Cultures of James 
Bond“ (FAU Erlangen-Nürnberg).

C INEMA DELLA CASA

MONTAG, 16 . JANUAR, 19 :30  UHR

US 1999 | R: Paul Thomas Anderson | 193 Min. | ab 12 | engl. OmU

} casa.jetzt/dellacasa_magnolia

MAGNOLIA
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Was man von hier aus sehen kannWas man von hier aus sehen kann

SAMSTAG, 21 . JANUAR, 13 :00  UHR

} casa.jetzt/akademie

Das Angebot für alle, die mehr über Film und Kino wissen 
wollen.
 
Zum Jahresbeginn schauen wir in der CasaAkademie zurück 
auf die deutschen Filme des vergangenen Jahres.
Das Filmjahr 2022 war von vielen Komödien und Literatur-
verfilmungen geprägt. Welche davon waren sehenswert und 
welche sind weniger gut gelungen? Wie sind die neuen Fil-
me bekannter RegisseurInnen beim Publikum angekommen 
und auf welche Debütfilmer darf man künftig gespannt sein? 
Welche Themenschwerpunkte gab es? Was sind eigentlich 
hybride Filme?
Auf all diese Fragen wird bei diesem Rückblick auf unterhalt-
same Weise eingegangen und besonders empfehlenswerte 
Filme werden durch ihre Trailer vorgestellt.

Referent: Rainer Mesch
Im Anschluss an die ca. einstündige Veranstaltung zeigen 
wir die aktuelle Literaturverfilmung ‚Was man von hier aus 
sehen kann‘ von Aron Lehmann! } S. 9

Eintritt: 12 € (ermäßigt 8 €) inkl. Film bzw 6 € (ermäßigt 4 €) nur 
für den Vortragsteil. Die Veranstaltung findet im Kino 1 statt. 
Bitte reservieren Sie Ihre Teilnahme rechtzeitig per E-Mail 
an akademie@casablanca-nuernberg.de.

RÜCKBL ICK DEUTSCHER F ILM 2022

CASA∙AKADEMIE

Die Regisseurin Lisa Charlotte Friedrich und die in Nürnberg le-
bene Hauptdarstellerin Karoline Marie Reinke sind zu Gast und 
stellen ihren Film persönlich vor. 

Lisa Charlotte Friederichs Film spielt in einer nahen, dystopischen 
Zukunft, in der wegen der Gefahr von Terroranschlägen jegliches 
öffentliche Leben – so auch Konzerte – in den virtuellen Raum 
verlegt wurde. Er verbindet Science-Fiction-Elemente und einen 
klassischen Geschwisterkonflikt zu einem spannenden Drama 
voller mitreißender Musik und weist durch seine Grundprämisse 

– menschliche Begegnungen sind bis auf wenige Ausnahmen nur 
noch virtuell erlaubt – bestürzende Parallelen zur momentanen 
Situation auf. 

„Ein bewundernswert wagemutiges Spielfilmdebüt, dem sich 
durch die Corona-Pandemie weitere Interpretationsräume öffnen: 
Die Science Fiction ist Wirklichkeit geworden.“ (film-dienst)

DE 2020 | R: Lisa Charlotte Friedrich | 83 Min. | ab 12 | dt. Originalfassung 

} casa.jetzt/live

L IVE

SONNTAG, 22 . JANUAR, 18 :00  UHR

KINOTOUR
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AU/FR 1992 | R: Jane Campion | 120 Min. | ab 16 | dt. Fassung

} casa.jetzt/danishgirl

SONNTAG, 15 . JANUAR, 11 :30  UHR

Ein atemberaubender Dokumentarfilm, der drei Wissenschaft-
ler*innen auf ihrer Reise in das grönländische Inlandeis begleitet.

Mit ihren bahnbrechenden Forschungen tragen Jason Box, 
Alun Hubbard und Dorthe Dahl-Jensen dazu bei, herauszu-
finden, wie schnell das Eis wirklich schmilzt – und welche 
Auswirkungen das für uns Menschen hat. Aufrüttelnde neue 
Erkenntnisse treffen auf spektakuläre Natur- und Expeditions-
aufnahmen, wenn die Forscher z.B. fast 180 Meter tief in eine 
sogenannte Gletschermühle hinabsteigen – ein Weltrekord.

Doku | DK/D 2022 | R: Lars Henrik Ostenfeld | 85 Min. | ab 0 | dt. Fassung

} casa.jetzt/agenda_intotheice

INTO THE  ICE

AGENDA 2030-KINO

Wo kann man einen entspannten Sonntag-Vormittag besser 
verbringen als im Kinosaal? Ab Oktober gibt es im Casablan-
ca wieder regelmäßig die CasaMatinée – jede Woche mit 
einem speziellen Highlight um 11:00 Uhr (bzw. dem Agenda 
2030-Kino um 11:30 Uhr) im großen Saal und weiteren Filmen 
in den anderen Sälen. Die Kinokneipe ist geöffnet – es gibt 
ein kleines, feines Frühstücksangebot und Törtchen.

Am 22. Januar findet wegen eines internen Termins des  
Casa-Teams keine Matinée statt.

SO, 29 . JANUAR, 11 :00  UHR [SPEC IAL]

FRAU WESEMANN 

D 2001 | R: Hans-Günter Brodmann | 60 Min. | Dokumentation
} casa.jetzt/wesemann

Seit Anfang der sechziger Jahre, rund vierzig Jahre lang 
führte Frau Wesemann in der Wölckernstraße zwischen Wie-
nerwald und Schocken einen kleinen Lebensmittelladen. Der 
Laden war für viele ihrer Stammkunden neben dem Einkauf 
ein Ort der Begegnung, Rastplatz, Vesperstation und Nach-
richtenzentrale. Hans-Günter Brodmann filmte diesen ein-
maligen Kosmos von Frühjahr bis Herbst 2001 alleine, um den 
so intimen und unverfälschten Zauber der Wesemannschen 
Welt nicht zu stören. Hans-Günther Brodmann ist zu Gast und 
stellt seinen Film vor. Moderation: Jo Seuss.

Danach Filmgespräch mit Dr. Johannes Fürst (Geographie, FAU)! 
Eintritt frei dank ebl Naturkost.

CASA ∙MATINÉE

Frau WesemannFrau Wesemann
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JEDEN MONTAG 14:00  UHR
} casa.jetzt/kinoamnachmittag

Der Termin für alle, die gerne schon früher ins Kino gehen – 
in Zusammenarbeit mit der AWO Nürnberg. Ab 13 Uhr ist die 
Kinokneipe für Kaffee und Kuchen geöffnet!

2. JANUAR:  WAS MAN VON H IER  AUS  
 SEHEN KANN } S. 9

9. JANUAR:   [DOKU-MONTAG]  THE  MOST  
 BEAUTIFUL  BOY IN  THE  WORLD } S. 11

16. JANUAR:  PASSAGIERE  DER NACHT } S. 15

 
23 . JANUAR:  MARIA TRÄUMT } S. 19

30. JANUAR:  HOLY SP IDER } S. 17

KINO AM NACHMITTAG

} casa.jetzt/sneak

Der Überraschungsfilm, immer am 1. Montag im Monat.
Was läuft, wird nicht verraten – Nachfragen zwecklos!

MO, 2 . JANUAR, 21 :00  UHR

Maria träumtMaria träumt

Der Überraschungsfilm im Casablanca

SNEAK PREVIEW

AU/FR 1992 | R: Jane Campion | 120 Min. | ab 16 | dt. Fassung

} casa.jetzt/danishgirl

MONTAG, 9 . JANUAR, 20 :30  UHR

Die Queerfilmnacht im Januar: Schuld, Sühne und ein mora-
lisches Dilemma.

Ben hält sich für einen liberalen schwulen Mann. Er hat 
einen gut bezahlten Job und wohnt mit seinem Partner Raz 
in einem schicken Apartment in einem migrantisch gepräg-
ten Stadtteil Tel Avivs. Zum Glück fehlt dem Paar nur noch 
ein Kind. Um ihre Wohngegend zu verschönern, pflanzt Ben 
einen Baum auf der anderen Straßenseite. Doch seine gut 
gemeinte Tat löst eine Kette von Ereignissen aus, an deren 
Ende ein Geflüchteter aus Eritrea brutal von Polizisten zu-
sammengeschlagen wird. Bens Bild von sich selbst, seiner 
Beziehung, ja der ganzen Gesellschaft gerät aus den Fugen.

IL 2022 | R: Idan Haguel | 82 Min. | ab 12 | OmU

} casa.jetzt/queer_citizen

CONCERNED C IT IZEN

QUEERF ILMNACHT
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D 2019 | R: Clara von Arnim | 6 Min. | ab 0

Früher Morgen im bayrischen Wald. Christoph, furchtbar ver-
katert, krümmt sich neben seiner Mutter auf einem Hochsitz 

– den Hirsch im Visier.

AB 29. DEZEMBER: IN  DEN B INSEN

StemsStems

Jeden Tag kurze Filme: das gibts in Nürnberg nur im Casa-
blanca. Vor ausgewählten Filmen des Abendprogramms läuft 
ein kurzer Vorfilm – der perfekte Einstieg in einen Kinoabend.

DE 2019 | R: Jelena Ilic | 4 Min. | ab 6 | arab. OmU

„Die Wellen des Rheins erinnern mich an den Euphrat. Ich 
bin in Köln am Euphrat.“ Jabbar floh aus Aleppo nach 
Deutschland. In Köln fand er ein neues Zuhause.

AB 12. JANUAR: EUPHRAT

KURZ ∙VOR ∙F ILM

UK 2017  | R: Freddie Hall | 4 Min. | ab 0

Donald ist verlobt und will Patrick als Trauzeugen. Doch als 
dieser um einen Gefallen jenseits der Trauzeugen-Pflicht 
gebeten wird, zweifelt er Donalds geistige Gesundheit an.

AB 5 . JANUAR: BEST  MAN

DE 2022 | R: Adrian Jaffé | 3 Min. | ab 0

Alle Blöcke schwingen im Rhythmus, bis einer aus der Rei-
he tanzt: So funktioniert traditionelle Männlichkeit.

AB 26. JANUAR: BLOCKS

Seit März 2002 gibt es Shorts Attack mit monatlich neuen 
Kurzfilmprogrammen in Berlin. Seit 2011 touren sie bundes-
weit. Im Casablanca werden die Kurzfilmprogramme mode-
riert – von Bernd und Black mit ihren Stirnlampen.

SHORTS ATTACK

FRE ITAG, 13 . JANUAR, 21 :00  UHR

Volle Kraft durchs Leben: Getrieben von einer tanzbegeister-
ten Fee übertrifft sich ein Junge selbst, eine Frau dagegen 
muss ordentlich Luft ablassen, während sich Papas Auto gut 
zum Roadtrip eignet und sich ein Junge im Iran als Mädchen 
outet. Desweiteren kommt es zum Lieferservice-Aufstand 
und zu einer kulinarischen Tanzmagie. 
6 Filme in 85 Minuten starten das neue Jahr voller Taten-
drang.

} casa.jetzt/shortsattack

TATENDRANG

UK 2015 | R: Ainslie Henderson | 2 Min. | ab 0

Ein kurzer Film vom Puppenbauen und Musikmachen.

AB 19. JANUAR: STEMS
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CASA ∙KIDS ∙CLUBCASA ∙KIDS ∙CLUB

SAMSTAG, 14 . JANUAR, 13 :30  UHR

DER RÄUBER HOTZENPLOTZ
D 2022 | R: Michael Krummenacher | 106 Min. | ab 0 | empfohlen ab 7 

} casa.jetzt/casakids_hotzenplotz

Aufwendige Neuverfilmung des beliebten Kinderbuchklassikers 
von Ottfried Preußler. Empfohlen ab 7 Jahren!

Die Kaffeemühle der geliebten Großmutter wurde gestohlen! 
Kasperl und sein Freund Seppel machen sich umgehend auf, 
um den gerissenen Räuber Hotzenplotz zu fangen. Unglück-
licherweise geraten sie dabei in die Hände des Räubers so-
wie des bösen Zauberers Petrosilius Zwackelmann, bei dem 
sie die wunderschöne Fee Amaryllis entdecken, die es nun 
ebenfalls zu befreien gilt. Der ermittelnde Polizist Dimpfel-
moser sowie die Hellseherin Schlotterbeck mit ihrem zum 
Krokodil mutierten Dackel Wasti sorgen für weiteres Durch-
einander. Werden es die beiden Freunde schaffen, dem Räu-
ber Hotzenplotz das Handwerk zu legen? 

Läuft am Sonntag, den Läuft am Sonntag, den 
15. Januar um 15:00 Uhr 15. Januar um 15:00 Uhr 
auch als Familienvorstellung.auch als Familienvorstellung.

SAMSTAG, 28 . JANUAR, 13 :30  UHR

DER KLEINE NICK ERZÄHLT VOM GLÜCK
F/LUX 2022 | R: A. Fredon & B. Massoubre | 86 Min. | ab 0 | empf. ab 8 

} casa.jetzt/casakids_nick

Eine witzig-charmante, fantasievolle filmische Hommage an die 
beiden Künstler. Empfohlen ab 8 Jahren!

Ein Café im Paris der 50er Jahre: irgendwo zwischen Mont-
martre und Saint-Germain-des-Prés beugen sich der Zeich-
ner Jean-Jacques Sempé und der Comicautor René Go-
scinny über ein weißes Blatt Papier und erwecken einen 
schelmischen, liebenswerten Jungen zum Leben: Der kleine 
Nick geht zur Schule, findet Freunde, entdeckt Mädchen, 
fährt in die Ferien – sprich, er lebt eine fröhliche und glückli-
che Kindheit. Während dieser kurzen, unterhaltsamen Aben-
teuer stiehlt sich der neugierige kleine Junge immer wieder 
in die Studios seiner Schöpfer...

Läuft am Sonntag, den Läuft am Sonntag, den 
29. Januar um 15:00 Uhr 29. Januar um 15:00 Uhr 
auch als Familienvorstellung.auch als Familienvorstellung.
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Das Kinoprogramm mit Vorverkauf und 
Reservierung finden Sie online auf
www.casablanca-nuernberg.de

Brosamerstraße 12 
(Am Kopernikusplatz)
90459 Nürnberg
Tel. 0911 / 45 48 24 (Kasse)
Tel. 0911 / 217 92 46 (Büro)
info@casablanca-nuernberg.de

Mit den Öffentlichen: Haltestelle Aufseßplatz
U-Bahn: Linie 1 oder 11 / Tram: Linie 5 oder 6 / Nachtbus: N8

Betreiber: Casa e.V.
1. Vorsitzender: Gerhard Schwarz

Kino 1/3   8,50 EUR
Kino 2   7,50 EUR
Ermäßigt   6,00 EUR
(Mitglieder Casa e.V., Studierende, Schüler:innen, Schwerbehinderte)

U25 (für alle unter 25) 5,00 EUR
Nürnberg-Pass/Kinder 4,00 EUR
Montag ist Kinotag 6,00 EUR
3D / Überlänge >130 Min.  + 1,00 EUR
Kassa blanko: Zahl so viel Du kannst! Montags 16–20 Uhr

Herzlichen Dank an die Förderer des Casablanca: Zukunftsstiftung der Sparkasse 

Nürnberg | REINGOLD – Werbung für Menschen & Marken | reingold.media | 

Und die Vereinsmitglieder & Ehrenamtlichen, die das Kino am Laufen halten!

SPIELPLAN |  ONL INE-T ICKETS |  SOC IAL  MEDIA

E INTRITTSPRE ISE

KONTAKT UND ANFAHRT

                           / CasaNuernberg
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AB 2 . FEBRUAR
DANIEL  R ICHTER

Dokumentarfilm von Pepe Danquart über den gefeierten Ge-
genwartskünstler.

VORSCHAU

AB 16. FEBRUAR
F INAL CUT OF  THE  DEAD

Viel Kunstblut im enorm lustigen (und sehr clever erzählten) 
Zombie-Film für Cannes. Wurde um einen Monat verschoben!

SONNTAG, 26 . FEBRUAR, 19 :00  UHR
[BLUE  NOTE  C INEMA]  JAZZ SHORTS

Die Jazz-Filmreihe setzt sich mit kurzen Filmen aus der Früh-
zeit des Jazz fort: Jazz-Filme aus den 1930er Jahren!

Klimaneutral auf Recycling-

Papier gedruckt!



H O LY  S P I D E R

DÄNISCHER 

OSCAR® BEITRAG

EIN FILM VON  

ALI ABBASI 
(BORDER)

holyspider-derfilm.de /holyspider.derfilm

AB 12.01. IM KINO
PREVIEW: DIENSTAG, 3. JANUAR, 18 UHR


